
Erläuterungen zu den Kurswahlen für die Jahrgangsst ufe Q1.1  
und zur Planung der Jahrgangsstufen Q1.2 und Q2  Ap ril 2011 

Die Kurswahlen sind verbindlich für die Q1.1. Der Wahlzettel muss die Planung bis zum Abitur zeigen. Erfolgt 
keine Rückmeldung, ist dies eine zulässige Planung. Da die Einrichtung der Kurse von diesen Wahlen 
abhängt, sollte jeder den Wahlzettel sehr ernsthaft  ausfüllen. 

1. Wahlzettel:  Die Laufbahn kann mit LUPO (s. AMG-Homepage / Unterricht / Oberstufe) geplant und der 
Ausdruck als Wahlzettel abgegeben werden. AMG-Wahlzettel gibt es andernfalls im SII-Büro, 2. Pause. 

2. Leistungskurswahl (mögliche Fächer: D,E,F,Ku,Ge, Ek,Sw,Pa,M,Ph,Ch,Bi)  
Der 1. Leistungskurs  muss eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache oder Deutsch oder 
Mathematik oder eine Naturwissenschaft sein. Der zweite Leistungskurs kann aus dem Angebot gewählt 
werden. 

3. Grundkurswahl- Mindestbedingungen 
1. Als Grundkursfächer müssen, soweit nicht bereits als Leistungskurs gewählt, fortlaufend bis zur Jgst. Q2.2 

belegt werden: Deutsch, Mathematik, eine Fremdsprache (aus der Sekundarstufe I oder 4-stündig 
neueinsetzend), eine Gesellschaftswissenschaft, eine Naturwissenschaft (Physik, Chemie, Biologe), eine 
weitere Fremdsprache oder ein weiteres naturwissenschaftlich-technisches Fach und Sport. 

2. Kunst oder Musik wird bis zur Jahrgangsstufe Q1.2 fortgeführt. Statt dessen können auch Grundkurse in 
Literatur in den Halbjahren Q1.1 und Q1.2 belegt werden. 

3. Abhängig von den Wahlen sind in den Jahrgangsstufen Q2.1 und Q2.2 noch Zusatzkurse in Geschichte und 
Sozialwissenschaften zu belegen: Wer in den Halbjahren Q1.1 und Q1.2 keinen Kurs Geschichte bzw. 
Sozialwissenschaften gewählt hat, belegt in Q2.1 und Q2.2 Zusatzkurse des entsprechenden Faches oder 
beider Fächer. 

4. Religion (oder als Ersatzfach Philosophie) wird bis zur Jgst. Q1.2 fortgeführt. 

4. Vertiefungsfächer, Projektkurse:  
1. Vertiefungsfächer(2-std): 

In der Qualifikationsphase dürfen noch maximal 2 Vertiefungskurse gewählt werde. Nur bei den G8 Schülern 
können sie (auch nur) bei den Stunden angerechnet werden.  

2. Projektkurse(2-std): 
Auf der Homepage des AMG findet man das Projektkursangebot. Jeder Projektkurs dauert 2 Halbjahre und ist an ein bis 
zwei Referenzfächer angebunden, eines muss man ebenfalls in der Qualifikationsphase belegt haben. 

5. Abiturfächer  
1. Die beiden LKs sind bereits 1. und 2. Abiturfach. 
2. Unter den vier Abiturfächern müssen zwei der Fächer Deutsch oder Mathematik oder Fremdsprache sein. 
3. Die drei Aufgabenfelder müssen durch die vier Abiturfächer (zwei LK, zwei GK) erfasst werden. Ku oder Mu 

decken das Aufgabenfeld I nicht ab. Statt eines Faches aus dem gesellschaftswissenschaftlichen 
Aufgabenfeld kann Religion als Abiturfach gewählt werden. 

4. Die GK-Abiturfächer müssen von der Jgst. EF an fortlaufend belegt werden (schriftlich spätestens ab Q1.1). 
5. Kennzeichnet die beiden GK-Abiturfächer durch eine 3 bzw. 4 in der letzten Zeile. 
6. Die endgültige Festlegung auf das 3. und 4. Abiturfach findet zu Beginn der Q2.1 statt. 

6. Anzahl der Grundkurse in den Jahrgangsstufen Q1 und Q2  
1. Es können maximal 8 Grundkurse einschl. Sport belegt werden. Projektkurse, Vertiefungsfächer, Literatur in 

Q1 und die Zusatzkurse in Q2 können darüber hinaus bei Bedarf nachmittags stattfinden. 
2. Anzahl der Kurse und Stunden: 

G8: mindestens 38 (30 + 8 LK, max. 40) Kurse und 102 Jahres-Wochenstunden, also 34 Wst. im Schnitt 
jedes Halbjahr. 

G9: mindestens 32 (24 + 8 LK, max. 34) Kurse und 28 bis 30 Wochenstunden jedes Halbjahr. 

7. Schriftliche Fächer  
1. Die Leistungskurse sind schriftliche Kurse. Das 3. und das 4. Abiturfach müssen ab Q1.1 schriftlich sein.   
2. Auf jeden Fall sind schriftlich bis Q2.1: Die Fächer D, M, eine Fremdsprache (in jedem Fall die neu-

einsetzende Fremdsprache) und die 2. Fremdsprache bei Entscheidung für 2 Fremdsprachen bzw. eine 
Naturwissenschaft im naturwissenschaftlichen Schwerpunkt.  

3. In Q2.2 sind nur noch das 1. bis 3. Abiturfach und die neu-einsetzende Fremdsprache schriftlich. 

8. Abgabetermin:  20.5.2011 im Sekretariat. 


